
 Slow Food Convivium 
 Nordbünden 
 

 Mitgliederorientierung 
 vom 25. Januar 2025 
 im Fidazerhof bei Martina  

und Jiri Tomis und dem                        
Fidazerhof-Team   

 ab 10.30 Uhr 

 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Jahresrückblick 

- Anlässe 2024 
- Finanzen 
- Revisorenbericht und Entlastung 

3. Wahlen 
4. Orientierung der Conviviumsleitung 
5. Jahresprogramm 2025 
6. Varia 
 

1.  Begrüssung 
 
Der Präsident Edgar Gollner begrüsst die Anwesenden pünktlich um 11 Uhr. 
 
 
Anwesend: Brigitte Embacher, Thomas Epple, Uschi Hefti, Ruth Küng, Veronika Sad-
lonova, Beat Deplazes, Edgar Gollner, Antonia Schärli, Roland Häfliger, Rainer Riedi  
 
 
Entschuldigte: Tomas Courtin, Priska Inauen 
 
 
 
 

2.  Jahresrückblick 
 
 
Anlässe 2024: 
 
Am Samstag, 27. Januar 2024 um 10.30 Uhr trafen wir uns im Fidazerhof zu unserer 
jährlichen Mitgliederorientierung. Die Versammlung konnte, wie im Vorjahr, wieder wie 
gewohnt Ende Januar durchgeführt werden. 
 
 
 
Am Sonntag, 18. Februar 2024, zwischen 10 und 15 Uhr besuchten wir das Bistro    
KulturPunkt an der Planaterrastrasse 11 in Chur. Mit Flavia Brüesch vom Bauernhof St. 
Hilaria backten wir unsere eigene Nusstorte. Die edlen Zutaten wie Baumnüsse, Honig 
und Eier kamen alle vom eigenen Hof. Das Rezept stammt aus dem Kochbuch ihrer 
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Grossmutter Patronilla, das Flavia selber geschrieben hat. Als Autorin hat sie uns die eine 
oder andere Anekdote aus dem Buch vorgelesen. Um 15 Uhr waren Gäste willkommen zu 
Kaffee und Kuchendegustation. Neben der eigenen Nusstorte degustierten wir Torten von 
verschiedenen Bäckereien. Der Anlass wurde von unserem Vorstandsmitglied Priska In-
auen organisiert. Unser Präsident Edgar Gollner half kräftig mit. 
 
 
 
Am Samstag, 14. September 2024, 10 Uhr, fanden wir uns auf dem Galloway Hof in 
Larnags ein. Giusep Gliott zeigte uns seinen Hof und erklärte, wie er eine umweltbewuss-
te Landwirtschaft mit Galloway Rindern betreibt. Wir hatten die Möglichkeit seine Produkte 
zu kaufen. Anschliessend durften wir uns in der Tegia Larnags mit einem feinen Mittages-
sen verwöhnen lassen. Rainer Anders und sein Team waren darum besorgt.  
 
 
 
Mittwoch, 09. Oktober 2024, 18 Uhr, Gasthaus Rössli in Versam mit Brauereibesich-
tigung. Wir durften die dem Gasthaus Rössli angeschlossene Safienbrauerei besichtigen. 
Seit 2019 wird dort Bier gebraut. Ein feines Nachtessen rundete den Ausflug ab. Organi-
satorin war Uschi Hefti. Sie kennt Miro Menzel, den Wirt vom Rössli, noch aus ihrer Zeit 
als Besitzerin des Schlossladens Flims Waldhaus.    
 
 
 
Samstag, 30. November 2024, Pflanzensilvester im Fidazerhof. 
Wieder am letzten Samstagabend im November um 19 Uhr trafen wir uns im weihnächtlich 
geschmückten Fidazerhof. Das Motto war Kartoffeln und Käse. Maria Meyer und Martin 
Bienerth von der Sennerei Andeer begleiteten uns mit Herzblut und einigen ihrer besten 
Geschichten durch einen kulinarischen Abend. 
 
 

Menu 
 

Knusprige Kartoffelchips mit Raclette Dip 
… 
 

Hausgemachte Gnocchi mit Spinat, 
serviert mit gerösteten Kürbisstücken, einem leichten Püree, 

knackigen Nüssen und Andeerer Musenkuss 
… 
 

Geräucherte Kartoffelsuppe mit 
Rösti und gebratenen Steinpilzen 

… 
 

Zarter Heubraten mit 
Hollandaise, Randen, Navets, 
Raclette-Kartoffel aus Filisur 

… 
 

Ofenfrischer Bratapfel mit Zimt-Sauerrahmcreme 
 



 3 

 
 
Finanzen 
 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Verlust von Fr. 667.70. Das Vermögen be-
trägt Fr. 1‘860.21.  
  
         
Revisionsbericht und Entlastung 
 
Unsere Revisoren Brigitte Embacher und Beat Deplazes beantragen aufgrund ihrer Fest-
stellungen, die abgeschlossene Jahresrechnung zu genehmigen, dem Kassier und dem 
Vorstand Entlastung zu erteilen und für die geleistete Arbeit den besten Dank auszuspre-
chen. 
 
Alle Anträge der Revisoren werden einstimmig angenommen. Vielen Dank auch den Revi-
soren und dem Kassier Roland Häfliger für die geleistete Arbeit. 
 
 
 

3.  Wahlen 
 
 
Der übrige Vorstand und die Revisoren d.h. Priska Inauen, Roland Häfliger, Edgar Gollner, 
Rainer Riedi, Brigitte Embacher und Beat Deplazes wurden 2022 für weitere 3 Jahre vor-
geschlagen und auch gewählt. Diese Wahl läuft Ende 2025 aus. Neuwahlen sind ange-
sagt. Für weitere 3 Jahre, d. h. bis Ende 2028 werden die Revisoren Brigitte Embacher 
und Beat Deplazes als auch der Vorstand bestehend aus Roland Häfliger, Uschi Hefti 
(neu), Rainer Riedi und Präsident Edgar Gollner. 
 
 
 
 

4.  Bemerkungen der Conviviumsleitung 
 
Bald ist die Abstimmung zur Umweltverantwortungsinitiative. Unser Mitglied Beat Depla-
zes hat dazu einen Leserbrief veröffentlicht (SO vom 28. Januar 2025): 
 
„Die verheerenden Überschwemmungen in der Schweiz und mehreren anderen Ländern 
in diesem Jahr, aber auch zahlreiche weitere Extremwetterereignisse weltweit, zeigen uns 
deutlich: Die Klimakrise findet hier und jetzt statt. Ein Weiter wie bisher ist keine Option. 
Die Folgen der Übernutzung der natürlichen Ressourcen sind bereits heute spürbar und 
bedrohen unsere Zukunft. Verantwortlich für die Zerstörung unserer Lebensgrundlagen ist 
das wachstums- und profitorientierte Wirtschaftssystem. Grosskonzerne setzen alles da-
ran, ihre Profite zu maximieren – selbst auf Kosten unserer Umwelt und unserer Gesund-
heit. Dieses Modell bedeutet Krisen statt Zukunft. Deshalb brauchen wir einen grundle-
genden Wandel – sowohl der Wirtschaft als auch der Gesellschaft. Es ist höchste Zeit, die 
Verursacher der Umweltzerstörung für die Schäden, die sie angerichtet haben, zur Kasse 
zu bitten. Nur so können wir die notwendigen Veränderungen herbeiführen. Nicht zuletzt 
trägt die Schweiz als reiches Land eine besondere Verantwortung gegenüber dem globa-
len Süden. Diese Länder haben nur wenig zu den Umweltkrisen beigetragen, sind jedoch 
besonders stark von deren negativen Auswirkungen betroffen. Länder wie die Schweiz 
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haben die Verantwortung, zu handeln und diese Ungerechtigkeit zu bekämpfen. Mit einem 
Ja zur Umweltverantwortungsinitiative gewinnen wir eine Zukunft, die das Wohl von Men-
schen und Umwelt priorisiert. Statt auf endloses Profitstreben setzen wir auf eine intakte 
Natur, gesunde Lebensmittel, Naherholungsräume und begrünte Städte. Eine ökologische 
Wirtschaft schafft mehr Zeit für Gemeinschaft und zukunftsfähige Arbeitsplätze.“ 

 
 
 
 
5.  Jahresprogramm 2025 
 
 
Am Samstag, 25. Januar 2025 um 10.30 Uhr trafen wir uns im Fidazerhof zur jährlichen 
Mitgliederorientierung. Die Einladung dazu wurde Euch Mitte Januar 2024 zugestellt.  
 
 
Vorgesehen sind folgende Anlässe: 
 

- Wir besuchen den Teeladen an der Storchengasse7 in Chur. 
 

- Bei Aron Candrian von swissnuss in Malans schauen wir vorbei. 
 

- Im Juni ist die Metzgerei Janki in Flims vorgesehen. 
 

- Am 23. August haben wir eine längere Reise ins Misox. Zum Mittagessen treffen wir 
uns in San Vittore. Unter dem Motto «Dal Crotto al Grotto» bei Alessandro Tini (Be-
sitzer der Crotto parrocchiale Matafontana. Organisiert ist der Anlass vom Condotta 
Slow Food della Mera (Veltlin und Valchiavenna). Vertreten ist auch das Convivium 
Tessin. Dies ist eine gute Gelegenheit, die Produkte und die Geschichte der Südtä-
ler, des Tessins und des Veltlins kennenzulernen. Wir hoffen auch auf viele Teil-
nehmer aus Südbünden. 
 

- Rolf Galliard und Lachs an der Tittwiesenstrasse in Chur ist im November geplant. 
 
Die genauen Daten werden Euch frühzeitig bekanntgemacht. 
 
 
 
 
Samstag, 29. November 2025, 19 Uhr. Am letzten Samstag im November findet wieder 
unser Pflanzensilvester im Fidazerhof statt. Martina und Jiri Tomis und das Fidazerhof 
Team sind unsere Gastgeber. Dieser Event mit muskalischer Begleitung wird unseren 
Veranstaltungskalender im 2025 beschliessen. 
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6.  Varia 
 
Für Varia blieb dieses Jahr keine Zeit. Das Mittagessen war bereit: 
 
 
 

Menu 
 

Karotten treffen auf Wintergemüse 
… 
 

Von der Weide 
Geschmorte Kalbskopf Bäggli 

Kartoffelstock, Gemüsegarnitur 
 

oder 
 

Vom Acker 
Kalettes, Champignon und Topinambur mit 

Knoblauch-Öl und Bio Onsen Ei 
… 
 
 

Aus dem Schlaraffenland 
Pastel de Nata 

Bratapfel-Kürbis Glace 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chur, den 31. Januar 2025  
    
 
Für das Protokoll: 
 
Rainer Riedi 
 
 
 
 
 
 


